
Wege aus der Corona-Krise
Die Stadt plant Investitionen in Höhe von mehr als 35 Millionen Euro in den

nächsten Jahren. Ob das zu halten ist – und wie man sich zur LGS positioniert.

Simone Flörke

¥ Höxter. Die Folgen der Co-
rona-Pandemie werden die
Stadtkasse enorm belasten und
zum Überdenken der ein oder
anderen Investition führen.
Außer Frage stehe derzeit, dass
Projekte wie der begonnene
Neubau des Hallenbades oder
die Ausrichtung der Landes-
gartenschau zur Disposition
stehen. Doch seien für die Höx-
teraner Stadtkasse die Coro-
na-Folgen zum aktuellen Zeit-
punkt noch nicht abschätz-
bar. „Dennoch wird mit er-
heblichen wirtschaftlichen
Einbußen zu rechnen sein, die
sich auch auf den Haushalt der
Stadt Höxter auswirken“, sagt
Höxters Bürgermeister Alex-
ander Fischer.

STADT
Die Verwaltung habe bisher
nicht angedacht und nicht vor-
geschlagen, die Landesgarten-
schau einzudampfen oder ab-
zusagen. Die positiven Aus-
wirkungen und Effekte für die
Infrastruktur der Stadt wür-
den „uneingeschränkt be-
jaht“. Die LGS sei „ein Struk-
turförderprogramm für Höx-
ter und gleichzeitig Motor für
eine nachhaltige Stadtentwick-
lung, das Stadtmarketing und
den Tourismus“. Sie erlaube
Zugriff auf wichtige Förder-
programme und werde so-
wohl die Gestaltung als auch
die Attraktivität der Stadt
„nachhaltig noch weiter ver-
bessern“.

Doch: „Die Entscheidungs-
hoheit über die Umsetzung
nicht nur dieses, sondern aller
Projekte liegt letztendlich beim
Rat im Rahmen seiner Haus-
haltshoheit“, sagt Fischer. „Da-
her ist der von der Verwal-

tung vorgeschlagene Weg auch
das angemessene Mittel, um
gemeinsam nach Lösungen im
Haushalt zu suchen.“ Wäh-
rend in anderen Städten den
Ertragsausfällen durch Haus-
haltssperren begegnet werde,
habe Kämmerer Lothar Sta-
dermann in Abstimmung mit
ihm in Höxter lediglich eine
Bewirtschaftungsverfügung
erlassen.

„Mit dieser hat er alle Ab-
teilungen gebeten, eine Prü-
fung der Ausgaben und der
Möglichkeiten für Einsparun-
gen oder Verschiebungen auch
unter Berücksichtigung der
Folgekosten durchzuführen“,
so Fischer. In der Ratssitzung
am Mittwoch, 13. Mai, wer-
den die Ratsmitglieder dar-
über informiert. Ziel sei es, dass
sich Verwaltung und Politik
„ergebnisoffen austauschen“,
um gemeinsam Beschlüsse zu
formulierenoderzufassen.Der
Rat habe als Budgetgeber die
bestimmende Schlüsselrolle.

„Bisher sind seitens der Ver-
waltung keine Investitions-
maßnahmen zur Streichung
vorgeschlagen. Das gilt für al-
le Maßnahmen, die im Haus-
haltsplan und in der Finanz-
planung verankert sind“, sagt
Fischer am Mittwoch. „Rat und
Verwaltung haben ein enor-
mes Sanierungs- und Investi-
tionspaket verabschiedet. Der
Umfang beträgt in der Sum-
me mehr als 35 Millionen Euro
in den nächsten Jahren.“ Und:
„Dass in der aktuellen Lage zu-
mindest einmal darüber nach-
gedacht werden muss, ob alle
Maßnahmen in Gänze oder in
der beschlossenen Zeitschiene
umgesetztwerdenmüssenoder
können,muss im Kontexteiner
verantwortlichen Finanzpoli-
tik möglich sein.“

SPD
Die SPD-Ortsvereinsvorsit-
zenden in Höxter, Andrea
Giesberts und Olaf Peterschrö-
der, hatten von einem „gehö-
rigen Rappel in der Kiste“ ge-
sprochen, was die städtischen
Finanzen angeht, wenn man
den Prognosen von Stadtkäm-
merer Lothar Stadermann fol-
gen möge. „Dass sich die Co-
ronafolgen auch auf die Ein-
nahmesituation der Stadt Höx-
ter auswirken wird, verwun-
dert in der aktuellen Lage ge-
nauso wenig wie die Auffor-
derung der Stadtverwaltung an
die Politik, das ambitionierte
Investitionsprogramm nun
(endlich?) zu kürzen“, erklär-
ten sie.

Doch sie fragen auch, „ma-
chen es sich Kämmerer und
Bürgermeister dabei nicht et-
was sehr einfach, den Rotstift
ausschließlich dem Rat in die
Hände zu legen? Hat die Ver-
waltung nicht auch in dieser Si-
tuation die verpflichtende Auf-
gabe, die Kommunalpolitike-
rinnen und -politiker sach-
und fachgerecht zu beraten,
Empfehlungen auszusprechen
und die Folgen etwaiger Kür-
zungsentscheidungen aufzu-
zeigen? Aber sicher! Investi-
tionskürzungen sind unange-
nehm, dennoch müssen sie bei
Bedarf getroffen werden und
zwar möglichst im Einverneh-
men zwischen Rat und Ver-
waltung.

Und die LGS? „Die übli-
chen Verdächtigen werden
vermutlich schon ,gemahnt’
haben, alle Entscheidungen
,kritisch/konstruktiv’ zu hin-
terfragen. Die Chance, das ,un-
geliebte’ Projekt einzudamp-
fen oder ganz abzusagen, wird
gewiss ,beherzt’ ergriffen“,
mutmaßt die SPD. Das genau

sei „ein großer Fehler“: „Al-
lenthalben schnüren die Par-
lamente auf Bundes-, Landes-
und auch Kommunalebene
Hilfs-undKompensationspro-
gramme, um Wirtschaft, öf-
fentliches Leben und private
Existenzen nicht den Bach hin-
untergehen zu lassen. Und
auch in Höxter werden wir
einen solchen Schritt gehen
müssen, indem wir das Kul-
tur- und Konjunkturpro-
gramm Landesgartenschau
Höxter 2023 jetzt erst recht er-
folgreich umsetzten.“ Die SPD
Höxter werde dieses Investi-
tionsprogramm mit seinen
nachhaltig positiven Folgen für
die Stadt „auch in und nach
der Corona-Krise nicht infra-
ge stellen“.

FDP
Der FDP-Stadtverband sieht
die Realisierung der geplanten
Großprojekte in Höxter vor
den sich abzeichnenden Ein-
nahmeausfällen „gefährdet“
angesichts des Rückgangs bei
Gewerbesteuern, nicht abzu-
schätzenden Schlüsselzuwei-
sungen des Landes oder einer
möglichen Erhöhung der
Kreisumlage. Die Liberalen
halten es deshalb für sinnvoll,
„zunächst die Vorhaben fest-
zulegen, die vernünftigerweise
auf jeden Fall realisiert wer-
den sollten, wie das in Bau be-
findliche Hallenbad oder der
dringend erforderliche Anbau
der Petri-Schule“. Die weite-
renProjekteseienaufeinePrio-
ritätenliste zu setzen – ohne
parteipolitische Überlegun-
gen. „Aus diesen Überlegun-
gen heraus befürworten die Li-
beralen deshalb ausdrücklich
die vom Kämmerer Stader-
mann erlassene Bewirtschaf-
tungsverfügung.“

100.000 Euro fürs Niedringhaus-Forum

¥ Höxter. In Höxter entsteht ein neuer Ort der
Erinnerung und Begegnung: In direkter Nach-
barschaft zum Forum Jacob Pins soll im Tilly-
Haus das Forum Anja Niedringhaus entstehen.
Für die Restaurierung des Gebäudes, das zum
denkmalgeschützten Adelshof Heisterman von
Ziehlberg gehört, stellt die NRW-Stiftung dem
Verein Forum Anja Niedringhaus bis zu 100.000
Euro zur Verfügung. Das beschloss nun der Vor-
stand der Stiftung. Der 2017 gegründete Verein
plant, einen Ort zur Erinnerung an die Foto-
journalistin Anja Niedringhaus zu schaffen und
ein Forum für die Geschichte, Entwicklung und
Wirkung journalistischer und künstlerischer
Fotografie einzurichten. Die 1965 in Höxter ge-
borene Anja Niedringhaus war als Fotografin
in Krisengebieten tätig. Ihre Bilder erschienen

weltweit auf den Titelseiten der Zeitungen. Für
eine Serie von Fotografien über die blutigen
Kämpfe im Irak erhielt sie 2005 als erste deut-
sche Frau den Pulitzer-Preis für aktuelle Foto-
berichterstattung. 2014 wurde Niedringhaus bei
einem Aufenthalt in Afghanistan erschossen.
Neben der Erinnerung an das Leben und Werk
von Anja Niedringhaus soll das Forum auch als
Ort der Begegnung dienen. Vorgesehen sind bei-
spielsweise Veranstaltungen, die zur künstleri-
schen und wissenschaftlichen Auseinanderset-
zung mit den Ursachen und Folgen von Kri-
sen, Konflikten und Kriegen, von Flucht und Mi-
gration anregen. Darüber hinaus sollen auch An-
gebote in Kooperation mit Bildungsträgern und
-einrichtungen, wie beispielsweise Fotografie-
Workshops, entwickelt werden. FOTO: SF
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Wöchentlich 
mehrfach punkten.

Sensationspreis

 36%   gespart   

 1.39 
     Herta
Finesse Aufschnitt   
 versch. Sorten,   
 je 100-g-Pckg.          

beim Kauf von  LAYS 
PRODUKTEN 
im Gesamtwert von über 2 €*

 20FACH 
PUNKTE 

   Aktionspreis   

 1.99 
 Indien/Brasilien:  
  Helle Tafeltrauben   
 Sorte: siehe Etikett, Kl. I,   
 je 1 kg          

 30%   gespart   

 1.59 
     Schulte
Edelsalami   
 mit Rind,   
 je 100 g          

 Deutschland:  
  Weißer Spargel   
 16 mm+, Kl. I,   
 je 1 kg          

 51%   gespart   

 1.11 
     Milka
Pralinés   
 versch. Sorten,   
 je 110-g-Pckg.  
 (100 g = 1.01)       

 28%   gespart   

 1.99      oder Amicelli       
 je 225-g-Pckg.  
 (100 g = 0.88)       

   Aktionspreis   

 4.99 

     5 Grillfackeln   
 Schweinebauch scheiben, 
am Spieß umwickelt,   
 je 450-g-Pckg.  
 (1 kg = 11.09)       

 32%   gespart   

 2.69 

     Rotkäppchen
Sekt oder
Fruchtsecco   
 versch. Sorten,   
 je 0,75-l-Fl.  
 (1 l = 3.59)       

 42%   gespart   

 0.85 
     Philadelphia   
 versch. Sorten,   
 je 175-g-Pckg.  
 (100 g = 0.49)       

   Aktionspreis   

 9.99 
     Bunter Mutter tags strauß  ¹ 
 15 Stiele je Bund,
versch. Farben,   
 je Bund          

* Die Punktegutschrift kann erst ab  einem Mindestumsatz 
von 2 € (ohne Pfand) in der angebotenen Kategorie  geltend 
gemacht werden. Angebote sind bis zum 10.05.2020 gültig. 
(Mobile) PAYBACK Karte an der Kasse vor zeigen. Alle Abbil-
dungen beispielhaft.

 25%   gespart   

 1.19 

     Castello
Höhlenkäse 
Classic   
 dän. Schnittkäse, 
50% Fett i.Tr.,   
 je 100 g          

 kernlos 

Täglich 
frisch für dich 

zum aktuellen 

Tagespreis

 Ab Donnerstag      Mars
Celebrations       
 je 186-g-Pckg.  
 (100 g = 1.07)       

 30%   gespart   

 3.49 

     Jules Mumm
Sekt   
 versch. Sorten,   
 je 0,75-l-Fl.  
 (1 l = 4.65)       

(1 kg = 11.09)

 23%   gespart   

 4.99 

     Förstina
Mineralwasser   
 versch. Sorten,   
 je 12 x 1-l-Fl.-Kasten  
 (1 l = 0.42) 
 zzgl. 3.30 Pfand     

 KW  19  Gültig vom  06.05 . bis  09.05.2020 

Alles Liebe zum Muttertag

Am  
    . Mai ist 
Muttertag10
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rewe.de In vielen Märkten Montag – Samstag bis 22 Uhr geöffnet. Beachte bitte unseren Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.

Höxter DONNERSTAG
7. MAI 2020HT3


